
Notfallplan für personelle Engpässe in der Kita Waldläufer, gültig ab 01.01.2025
Seite 1/2

Bild von Katillustrationlondon über Pixabay 
https://cdn.pixabay.com/photo/2019/08/31/17/37/traffic-light-4443729_960_720.png

Notfallplan für personelle Engpässe 
in der Kita Waldläufer der Gemeinde Börnsen ab 01.01.2025

Struktur der KiTa:
1 Naturkindergartengruppe mit 16 Kindern, Betreuungszeit von 8:00 bis 14:00 Uhr 
1 Krippengruppe mit 10 Kindern, Betreuungszeit von 8:00 bis 14:00 Uhr
1 Spätdienstgruppe mit 10 Plätzen von 14:00 bis 15:00 Uhr

Betreuungsschlüssel gem. KitaG =   2,0 Fachkräfte je Naturkindergartengruppe
         2,0 Fachkräfte je Krippengruppe

In jeder Gruppe sind eine Erstkraft die komplette 
Betreuungszeit und eine Zweitkraft die 
halbe/komplette Betreuungszeit anwesend. Es findet 
eine normale Betreuung mit Angeboten und 
Elterngesprächen statt.

Die Zweitkraft fehlt und Kinder werden zu Gruppen 
von 15 Kindern im Kindergarten und 5 Kindern in der 
Krippe zur Betreuung durch eine Fachkraft 
zusammengelegt. Dadurch ist die Qualität 
eingeschränkt, besondere Angebote/Projekte und 
Elterngespräche können nicht stattfinden.

ausfallen.

Die Betreuung aller 15er/5er-Gruppen durch jeweils 
eine Fachkraft kann nicht gewährleistet werden, da 
weniger Fachkräfte im Haus sind, als Gruppen 
geöffnet haben. Mindestens eine Gruppe muss 
geschlossen werden.
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Die Kita-Leitung prüft zur Einschätzung der Lage täglich folgende Punkte:

- Wieviele Kinder sind heute anwesend?
- Fehlen Mitarbeiter*innen und wenn ja, welche Qualifikation/Funktion fehlt?
- Wie viele Arbeitsstunden sind zu ersetzen? 
- Ist der Spätdienst betroffen? 
- Kommt es zu Verschiebungen der Dienstzeiten der Teilzeitkräfte und zum Aufbau 

von Überstunden der vertretenden Mitarbeiter*innen?

Ergebnis:
- Betreuung aller 15er/5er-Gruppen durch je eine Fachkraft kann nicht 

gewährleistet werden.

Folge: 
- Reduzierung der Betreuungszeiten
- Schließung von mindestens einer Gruppe, in Absprache mit der*dem 

Bürgermeister*in der Gemeinde Börnsen und dem Amt Hohe Elbgeest

Ergebnis: 
- Alle Kinder können jeweils zu 15er Gruppen im Kindergarten und 5er 

Gruppen in der Krippe zusammengelegt werden. Die Betreuungszeit je 
Gruppe kann durch eine Fachkraft gewährleistet werden. 
Es muss immer ein*e Erzieher*in im Gruppendienst oder im Gebäude 
anwesend sein. 
Der Betreuungsschlüssel für Krippengruppen wird vorrangig berücksichtigt.

Folge: 
- Elternabfrage, ob das Kind anderweitig betreut werden kann
- Losverfahren durch anwesende Eltern zur Auswahl von Kindern die betreut 

werden können.
- Streichung von Angeboten und Elterngesprächen 

Ergebnis:
- Es ist, evtl. durch Einsatz von Springer*innen, möglich die komplette 

Betreuungszeit mit 2 Fachkräften in der Krippe und 1,5 Fachkräften im 
Kindergarten abzudecken.

Folge: 
- Alle Kinder können in ihren Gruppen betreut werden. Es findet eine normale 

Betreuung mit Angeboten und Elterngesprächen statt.


